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Adressaten: 
die politischen Parteien 
die Dachverbande der Gemeinden, Stadte und Berggebiete 
die Dachverbande der Wirtschaft 
das Bundesgericht 
die interessierten Kreise 

Ânderung des Fernmeldegesetzes: Erôffnung des Vernehmlassungsverfahrens 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Bundesrat hat am 11. Dezember 2015 das UVEK beauftragt, bei den Kantonen, den 
politischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbanden der Gemeinden, Stadte 
und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbanden der Wirtschaft und den inte­
ressierten Kreisen ein Vernehmlassungsverfahren zum Entwurf der Ânderung des Fernmel­
degesetzes vom 30. April 1997 (FMG; SR 784.1 0) durchzuführen. 

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis zum 31. Marz 2016. 

Die Vernehmlassungsvorlage ist der erste Schritt der FMG-Revision, die der Bundesrat in 
seinem Fernmeldebericht vom 19. November 2014 zur Entwicklung im schweizerischen 
Fernmeldemarkt und zu den damit verbundenen gesetzgeberischen Herausforderungen vor­
sieht1. Geplant sind auch Ânderungen des Bundesgerichtsgesetzes vom 17. Juni 2005 
(BGG; SR 173.11 0}, des Bundesgesetzes vom 19. Dezember 1986 gegen den unlauteren 
Wettbewerb (UWG; SR 241 ), des Elektrizitatsgesetzes vom 24. Juni 1902 (EieG; SR 734.0} , 
des Telekommunikationsunternehmungsgesetzes vom 30. April 1997 (TUG; SR 784.11) und 
des Bundesgesetzes vom 24. Marz 2006 über Radio und Fernsehen (RTVG; SR 784.40). 

Die Vernehmlassungsunterlagen kënnen bezogen werden über die lnternetadresse: 
http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html . 

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes (BehiG ; 
SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, lhre Stellungnahmen, wenn 
mëglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine Word-Version) innert der 
Vernehmlassungsfrist an folgende E-Mail-Adresse zu senden: 

tp@bakom.admin.ch. 

1 Vgl. Punkt 5.2 dieses Berichts, der auf folgender Seite aufgerufen oder heruntergeladen werden kann : 
www.bakom.admin.ch > Dokumentation > Gesetzgebung > Parlament > Evaluation zum Fernmeldemarkt. 



Für Rückfragen und allfallige lnformationen stehen lhnen Jean-Maurice Geiser {Tel. 058 460 
5508) und Matthias Hürlimann (Tel. 058 460 5552) zur Verfügung. 
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